
4. Sonntag im Jahreskreis

Tagesevangelium: Mk 1, 21-28



Liebe Schwestern und Brüder,

„Dieser Ungeist besessener Besserwisserei muss 
auch heute wieder überwunden werden.“

Diesen Satz finde ich in einem kurzen Kommentar 
zum Evangelium des heutigen Sonntags und diese 
Worte beziehen sich darauf, dass ein unreiner 
Geist, den Jesus letztendlich austreibt, von sich 
behauptet, er wisse, wer Jesus sei: „Ich weiß, 
wer du bist!“ 
Der Geist hält sich für einen Wissenden.

Abgesehen davon, dass ich mich frage, wer 
überhaupt mit Recht von sich sagen kann: „Ich 
weiß, wer Jesus ist!“, stelle ich darüber hinaus 
fest, dass ich auf anderen Gebieten so einige 
besessene Besserwisser und Besserwisserinnen 
kenne. 
Wie geht es Ihnen und Euch?
Was also ist zu tun?
Was tut Jesus?

Erstens: Jesus diskutiert nicht!
Zweitens: Jesus sagt: Schweig und verlass ihn!

Na bitte, das also ist zu tun:
Erstens: Erkennen, dass sich eine Diskussion mit 
besessenen Besserwissern nicht lohnt.
Und zweitens: Wenn ich nicht wie Jesus mit 
Vollmacht sagen kann: Schweig und verlass ihn!, 
dann kann ich doch auf jeden Fall selbst schweigen 
und ihn (bzw. sie) meinerseits verlassen - und auf 
Abstand gehen. 

Dann habe ich den Ungeist mindestens für mich 
überwunden.
Ist doch auch schon mal was … 

Euch und Ihnen einen schönen Sonntag!
Pastor Martin Koopmann


